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Begrüßung

Verwaltung Stadt Bückeburg
Fachbereichsleiter
Björn Sassenberg

Bürgermeister Evesen
Herr Schwarze
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Ziel und Ablauf

- Rückblick auf die erste Dorfwerkstatt
- Ergänzung und Bewertung der Projektideen
- Vision, Leitbild und Strategie für die Dorfregion
- Das weitere Vorgehen abstimmen
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- Es müssen kontroverse Einschätzungen manchmal nebeneinander 
stehen bleiben!

- Wir werden nicht alles ausdiskutieren können.
- Auf Grund der begrenzten Zeit werden wir z.T. arbeitsteilig 

vorgehen

- Ergebnisse werden per Mail verteilt!

Arbeitsweise
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Ende 21:00

Ablauf

Rückblick auf die erste Dorfwerkstatt
Vorstellung Projektideen; Ergänzung 
und Priorisierung

Vision 2040
Entwicklungsstrategie
Pause 19:30 Uhr (30 Min)
Leitbild für die Dorfregion
Nächste Schritte
Schlussworte

Ziel und Ablauf
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HF 1: Siedlungsstruktur, 
Innenentwicklung, Baukultur

Supermarkt erhalten
DGH
Geldautomaten
Apotheke
Plattformen für Vereine
Verschneidung von Baulücken und 
Kataster für Wohnraum

HF 2: Klimaschutz / Ökologie und 
Landschaft

Geführte Wanderungen durch die Niederung 
(Touristinfo)
E-Bike-Aufladung bei Gastronomie (z.B. 
Peetzen 10, Petzer Krug)
Storchennestkamera
Blühstreifen an Radwegen
Gastronomie im Ort
Verträgliche touristische Nutzung Gevattersee
Dachbegrünungen, versickerungsoffenes 
Pflaster (wasserdurchlässig)

HF 3 Demographie / Soziales / 
Soziale Infrastruktur
• Dorfplattform
• Fördermittel generieren
• Dorfgemeinschaftshaus: AG bilden; Ideen für 

Nutzung entwickeln
• Vereine sollen sich Gedanken über Angebote 

für neue Zielgruppen machen
• Dorfkümmerer (Ansprechpartner, Vermittler)
• Aktionsgruppe für Senioren: "Wohnen im Alter 

im Dorf"
• Regelmäßig stattfindende Feste (z.B. das 

Erntefest)
• Kochrunden zum Kennenlernen, z.B. bei Zuzug
• Straßenfest/Flohmarkt/Kino im DGH
• SoVD Vorträge und Ausflüge auch für Jüngere
• Dorfladen
• Apotheke
• 2. Arzt soll sich ansiedeln
• Dorfmittelpunkt ausweisen

Haben Sie ergänzende 
Projektideen?
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HF 4: Mobilität / Verkehr
Ermittlung einer Mobilitätskonzeption
Rufbus
Überregionale Ideenerarbeitung
Ermöglichen von E-Mobilität
Verkehrslenkung für Schwerlastverkehr
Radwegnetz verbessern (als Alternative 
zum Auto)
Radweg nach Minden durch Sandfurth
Mitfahrbank wäre einfach umsetzbar

HF 5: Tourismus / Naherholung
Überregionale Radwegevernetzung
Wohnmobilstellplatz Gevattersee?
Wirtschaftswege asphaltieren
Radweg zum Schloss Baum
Badesee am Gevattersee
Ausweisung von Ruhebänken
Vorhandene Radwege erhalten und erneuern
Mülleimer (z.B. für Hundekot), 
hundefreundliche Benutzung
bessere Informationsarbeit für

- Veranstaltungen
- Termine der Vereine
- Örtlichkeiten wie Ruhebänke, Wege etc.

Flyer vor Ort (und in Hofcafé)
Schaffung von Übernachtungsmöglichkeiten?

HF 6: Wirtschaft / 
Landwirtschaft / Gewerbe

Hafenkonzept
Dorfladen / Nahversorger
Dorfladen/Café in Petzen 
genossenschaftlich und mit außer Haus 
Verpflegung

Haben Sie ergänzende Projektideen?
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Die vorhandenen Projektideen sind mit den von Ihnen ergänzten 
Projektideen auf Flipcharts aufgelistet. 
Jeder Teilnehmer erhält 4 hellblaue Klebepunkte.

Bitte kleben Sie nachher, bevor Sie in die Pause gehen, Ihre Punkte auf 
die Projekte, die Sie für die Dorfregion für am wichtigsten halten. Sie können 
einem Projekt auch mehrere Punkte geben.
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Im Jahr 2040 ist die Dorfregion … 

Arbeitsphase: 

Ordnen Sie sich einem gewünschten Handlungsfeld zu.

Wie stellen Sie sich Ihre die Dorfregion im Jahr 2040 vor? 
Formulieren Sie 1-2 Teilziele bzw. Merksätze zu jedem Handlungsfeld!

2040 ist die Dorfregion…
- eine Region mit vielen Touristen …
- ein attraktiver Standort für Unternehmen
- …

Sie haben 30 Minuten Zeit!

Vision 2040



2. Dorfwerkstatt
Gemeinsame Dorfwerkstatt für die Orte:
Evesen, Röcke, Petzen, Nordholz, Berenbusch

Kurzvorstellung durch die Moderatoren

Sie haben 3 Minuten!

Vision 2040
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• Definition einer Strategie Vorgabe des Ministeriums für Landwirtschaft 
für das Dorfentwicklungsprogramm

• Realistische Einschätzung der gegenwärtigen und der zukünftigen 
Situation der Dorfregion durch die Einwohner

• Strategie sollte mit den Zielen und Projekten der Orte korrelieren

Warum eine Strategie definieren? 
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Mit der Anpassungsstrategie passt sich das Dorf/ die Dorfregion 
an vorhandene oder erkennbare rückläufige Trends an. 

Sie fördert die Konzentration auf das endogene 
Entwicklungspotential und beschränkt die Siedlungsentwicklung 
auf den Innenbereich. Hinsichtlich entbehrlicher, leerstehender 
Bausubstanz kann ein koordinierter Rückbau in Frage 
kommenden. Die örtlichen Versorgungsstrukturen sind auf die 
demografische Entwicklung auszurichten. 

Die Anpassungsstrategie lässt sich in erster Linie auf Orte 
anwenden, die bei bereits stark eingeschränkten oder fehlenden 
grundzentralen Versorgungsfunktionen erheblich unter 
Leerständen oder Entwicklungsschwächen leiden. 

Anpassungsstrategie 
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Anpassungsstrategie 
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Die Stabilisierungsstrategie sichert und entwickelt vielfältige 
Versorgungsfunktionen von grundzentraler Bedeutung ggf. auf Basis 
garantierender Mindeststandards. 

Sie ermöglicht eine begrenzte, bedarfsgerechte Siedlungsentwicklung 
im Rahmen klar definierter Spielräume. Bestehende Schwächen 
können behoben, einzelne Stärken ausgebaut werden. Aufgrund der 
noch anzutreffenden grundzentralen Funktionen sind die Möglichkeiten 
der Absicherung zu hinterfragen und zu prüfen. 

Die Stabilisierungsstrategie lässt sich in erster Linie in Orten herleiten,
- die noch grundzentrale Funktionen haben, aber schon unter 

Entwicklungsschwächen und Leerständen leiden oder 
- bei geringen Leerständen und wenig Entwicklungsschwächen 

gleichwohl keine grundzentrale Versorgungsfunktionen haben.  

Stabilisierungsstrategie 

Strategie
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Strategie
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Die Entwicklungsstrategie (kontrollierte Wachstumsstrategie) 
unterstützt die vorrangige Entwicklung als Wohn- und Gewerbe-
standort, an dem vielfältige Versorgungsstrukturen vorgehalten 
werden. 

Durch eine bedarfsgerechte Erweiterung der Siedlungsflächen kann 
der Nachfrage im Rahmen regional abgestimmter Spielräume 
nachgekommen werden. 

Die Siedlungsentwicklung soll auch hier vornehmlich im Innenbereich 
stattfinden. 

Eine Entwicklungsstrategie lässt sich in erster Linie in Orten mit 
ländlich strukturierten Siedlungsformen herleiten, die eine 
grundzentrale Versorgungsfunktion einnehmen, wenig Leerstände 
aufweisen und Entwicklungsstärken haben. 

Entwicklungsstrategie 
Strategie
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Strategie
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Strategie

Anpassung Stabilisierung Entwicklung

Sie bekommen einen roten Punkt! 

Welche Strategie passt zur Dorfregion Evesen?



2. Dorfwerkstatt
Gemeinsame Dorfwerkstatt für die Orte:
Evesen, Röcke, Petzen, Nordholz, BerenbuschNicht vergessen!

Die vorhandenen Projektideen sind mit den von Ihnen ergänzten 
Projektideen auf Flipcharts aufgelistet. 
Jeder Teilnehmer erhält 4 hellblaue Klebepunkte.

Bitte kleben Sie jetzt, bevor Sie in die Pause gehen, Ihre Punkte auf die 
Projekte, die Sie für die Dorfregion für am wichtigsten halten. Sie können 
einem Projekt auch mehrere Punkte geben.
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Ziel und Ablauf
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Das Leitbild stellt eine Art „Richtlinie“ bzw. eine „Vision“ für die 
Gestaltung der Orte zur Erreichung der Vision 2040 dar. Dazu sind 
folgende Fragen entscheidend:

1. Was zeichnet Evesen aus?

2. Welche Werte sind Evesen wichtig?

3. Wie will sich Evesen entwickeln?

Teilen Sie sich einer der Gruppen zu, in der Sie gezielt gemeinsam 
die Frage erarbeiten.

Sie haben 30 Minuten Zeit!

Leitbild
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Kurzvorstellung durch die Moderatoren

Sie haben 3 Minuten!

Leitbild
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Möglicher Blick voraus

Antragstellung (bis 1.8. 2020)?
Gemeinsam mit Cammer, Meinsen, Warber, Achum, 
Scheie, Müsingen ?

Im Idealfall: Aufnahme in das DE-Programm im 
Frühjahr 2021

Im Anschluss Planungsphase und Förderphase

Das zeigt:

• Beginnen Sie eigenständig!
• Warten Sie nicht auf die Dorfentwicklung!
• Sie haben es in der Hand!
• Gründen Sie eigene Arbeitsgruppen! Die Stadt Bückeburg 

unterstützt Sie dabei!
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Schlussworte

Verwaltung Stadt Bückeburg
Fachbereichsleiter
Björn Sassenberg
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www.planhc.de
www.mensch-und-region.de
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Kommen Sie gut nach Hause!


